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„Entweder hatte Alexander keine Ahnung, dass er Grenzen überschritt, oder er spielte ein Spiel. 

Ein Spiel, in dem jemand womöglich die Regeln neu definiert und sich gerächt hatte.“ 

 

Ein Sommerabend in Frankfurt. Die Psychotherapeutin Jona Hagen findet ihren jungen 

Mitarbeiter Alexander Tesch schwer verletzt in ihrer Praxis. Schon bald erkennt sie, dass er sie 

schwer getäuscht hat. Ein heimlicher Besuch in seiner Wohnung offenbart ihr das ganze 

Ausmaß seiner Persönlichkeit. Um die Polizei einzuschalten, ist es zu spät – zu viel steht bereits 

auf dem Spiel. Jona Hagen beginnt auf eigene Faust zu ermitteln … 

 

In Sonja Rudorfs packendem Kriminalroman „Allein-

gang“ verfolgt die selbstbewusste Psychotherapeutin Jona 

Hagen eine riskante Strategie, um ihre Patienten und ihre 

Praxis zu schützen. Zugleich versucht sie herauszufinden, 

wer ihren Kollegen angegriffen hat. Dass der Täter im 

Kreis der Patienten zu suchen ist, liegt nahe – zu viele von 

ihnen haben ein plausibles Motiv. Ein Werbegrafiker zum 

Beispiel, dessen Spielsucht immer wieder zum Verhängnis 

wird. Oder die junge Anna, die besonders anfällig für 

Abhängigkeiten und Ausbeutung ist. Und dann ist da noch 

der 16-jährige Hendrik, der in der Schule gemobbt wird 

und seit dem Ende seiner Sitzungen bei Tesch verändert 

wirkt, während sein Vater verzweifelt bemüht ist, ihm zu 

helfen.  

 

Bei ihren Nachforschungen verstrickt Jona Hagen sich 

selbst immer mehr in gefährliche Halbwahrheiten und 

beginnt Grenzen zu überschreiten. Letztlich bleibt ihr nichts anderes übrig, als die Beteiligten 

gegeneinander auszuspielen, um den Täter zu stellen. 

 

Sonja Rudorf baut in „Alleingang“ eine emotionale Nähe zu ihren Figuren auf, die es den 

Lesern unmöglich macht, sich den Protagonisten – Opfern wie Tätern – zu entziehen. Immer 

wieder geht es ihr um die Vermessung von Grenzen, um Wahrnehmungen und um 

Perspektiven. Ein fesselnder, psychologischer Kriminalroman vor Frankfurter Kulisse! 

 



Sonja Rudorf wurde 1966 in Frankfurt am Main geboren. Nach dem Abitur studierte sie 

Germanistik und schloss mit dem Magisterexamen ab. Durch ein Werkstattstipendium des 

Literarischen Colloquiums Berlin ermuntert, begann sie mit der Arbeit an ihrem ersten 

Roman, der im Februar 2000 unter dem Titel „Die zweite Haut“ bei Rotbuch erschien. Es 

folgten Erzählungen und weitere Romane. Sonja Rudorf lebt als Schriftstellerin und 

Dozentin für Kreatives Schreiben in Frankfurt am Main. 

 

„Alleingang“ erscheint im Broschur-Format (12,5 x 19,0 cm). 
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